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Sachverhalt:
Der Rat hat am 16.02.2021 folgenden Beschluss gefasst:

„Die Verwaltung wird gebeten, die Raumprogrammbeschlüsse für die Gaußschule und das 
Wihelm-Gymnasium bis zum 2. Quartal 2021 zu erstellen und den Gremien zum Beschluss 
vorzulegen.

Zur Verwendung der bereits im Haushaltsentwurf 2021 eingeplanten Mittel erstellt die Ver-
waltung ein Konzept mit folgenden Zielstellungen und legt diese dem Rat zur Beschlussfas-
sung vor:

 Die fehlenden allgemeinen Unterrichtsräume (AUR) am Wihelm-Gymnasium sind nach 
Möglichkeit auf dem Schulgelände zur Verfügung zu stellen, dazu ist der Neubau eines 
Erweiterungsbaus vorzusehen.

 Die fehlenden allgemeinen Unterrichtsräume (AUR) an der Gaußschule sind nach Mög-
lichkeit auf dem Schulgelände zur Verfügung zu stellen. Die für die Errichtung zusätzlicher 
allgemeiner Unterrichtsräume benötigten räumlichen Kapazitäten werden durch den Ab-
riss der sanierungsbedürftigen Sporthalle geschaffen.

In dem Konzept macht die Verwaltung ebenso Vorschläge für die Schaffung der benötigten 
Sporthallenkapazitäten.

Die im Haushaltsentwurf 2021 vorgesehenen Finanzraten sind einzuhalten.“

Hierzu gibt es folgenden Sachstand:

Das Raumprogramm für das Gymnasium Gaußschule wird in den Sitzungen des Schulaus-
schusses am 02.07.2021, des Verwaltungsausschusses am 06.07.2021 und des Rates am 
13.07.2021 vorgelegt.

Für das Wilhelm-Gymnasium befindet sich das Raumprogramm zurzeit noch in der Abstim-
mung. Während der Arbeiten an dem Raumprogramm hat sich herausgestellt, dass ein Neu-
bau einer Zwei-Fach-Sporthalle auf dem Schulgelände der Außenstelle der Schule grund-
sätzlich in Betracht kommen könnte. Deshalb finden zurzeit verschiedene Prüfungen zu einer 
möglichen Realisierung einer Zwei-Fach-Sporthalle sowie zur Abdeckung des Raumbedarfs 
nach G9 statt. Da diese Prüfungen zeitintensiv, die Schaffung zusätzlicher Sporthallen-Kapa-
zitäten in der Innenstadt aber von zentraler Bedeutung sind, wurde die Behandlung des 
Raumprogramms für das Wilhelm-Gymnasium - auch im Einvernehmen mit der Schule - für 
die Sitzung des Schulausschusses im September vorgesehen. 



Die Raumprogramme sowohl für den Neubau einer Sporthalle als auch für die Schule sollen 
in den Sitzungen des Schulausschusses am 10.09.2021, des Verwaltungsausschusses am 
28.09.2021 und des Rates am 05.10.2021 vorgelegt werden.
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